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LEBENSLAUF 
 

 

Geb. 26.02.1957 in Berlin 

Verheiratet, zwei Kinder (geb. 2003 u. 2004) 

 

AUSBILDUNG 

1975 – 1983 Studium der Philosophie, Soziologie und Germanistik sowie der Rechtswissenschaft 

an der Johann Wolfgang Goethe-Universität in Frankfurt am Main  

1983   Erste juristische Staatsprüfung in Frankfurt a.M. (Note: „gut“)  

1987 Promotion zum Dr. jur. am Fachbereich Rechtswissenschaft der Goethe-Universität in 

Frankfurt a.M. mit einer Dissertation zum Thema "Anwendungsdiskurse in Moral und 

Recht"; Gutachter: Professoren Klaus Lüderssen und Jürgen Habermas, Note: summa 

cum laude  

1997 Habilitation und Ernennung zum Privatdozenten am Fachbereich Rechtswissen-

schaften der Goethe-Universität Frankfurt a.M.; Titel der Habilitationsschrift: "Schuld 

und kommunikative Freiheit. Studien zur individuellen Zurechnung strafbaren 

Unrechts im Demokratischen Rechtsstaat"; Gutachter: Professoren Klaus Lüderssen 

und Wolfgang Naucke; venia legendi: Strafrecht, Strafprozessrecht, Kriminologie und 

Rechtsphilosophie 

 

AKADEMISCHE POSITIONEN 

1983 – 1990 Wissenschaftlicher Mitarbeiter, bis 1986  am Institut für Kriminalwissenschaften der 

Goethe-Universität in Frankfurt a.M. bei Professor Klaus Lüderssen, ab 1986 bei 

Professor Jürgen Habermas am Fachbereich Philosophie der Goethe-Universität im 
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Rahmen eines von der Deutschen Forschungsgemeinschaft im Rahmen des Leibniz-

Programms geförderten rechtstheoretischen Forschungsprojekts 

1990 – 1996 Hochschulassistent (C 1) am Fachbereich Rechtswissenschaft der Goethe-Universität; 

Lehraufträge Strafrecht und Rechtsphilosophie 

1997 Berufungsangebot auf einen Chair of Criminal Law and Legal Theory am European 

University Institute (EUI) in Florenz  (abgelehnt)  und Ruf auf eine C 4-Professur 

Strafrecht, Strafprozessrecht und Rechtsphilosophie an der Juristischen Fakultät der 

Universität Rostock (abgelehnt) 

1997 – 1998 Vertretung der C 4-Professur für Strafrecht, Strafprozessrecht und Rechtsphilosophie 

an der Juristischen Fakultät der Universität Rostock (WS 97/98)  

1998 -  Professur C 4, seit 2009 Professur W 3 für Rechtstheorie, Strafrecht und 

Strafprozessrecht an der Goethe-Universität in Frankfurt a.M. 

1998 Ruf auf ein Ordinariat für Strafrecht, Strafprozessrecht und Nebengebiete an der 

Universität Zürich (abgelehnt) 

2001-  Mitglied des Leitungsgremiums (Kollegium) am Institut für Sozialforschung (IfS) an 

der Goethe-Universität Frankfurt am Main (PI in mehreren Drittmittelprojekten) 

2006 - 2018 Mitglied des (Gründungs-)Direktoriums des Forschungskollegs Humanwissenschaften 

der Goethe-Universität Frankfurt am Main 

2007-2019  Co-Sprecher des Exzellenzclusters „Formation of Normative Orders / Die Herausbil-

dung normativer Ordnungen (EXC 243)“ 

2019  - Principal Investigator am Forschungszentrum „Normative Ordnungen“ der Goethe-

Universität Frankfurt/Main 

2013 –   Ständiger Gastdozent, Winter School Ethics and Neuroscience, Bernstein Center for 

Computational Neuroscience am Klinikum Charité/ Humboldt-Universität Berlin 

2014  - Ko-Koordinator des internationalen LLM-Studiengangs Legal Theory am Fachbereich 

Rechtswissenschaft der Goethe-Universität Frankfurt/Main; regelmäßige 

Vorlesungen zu Rechtsphilosophie Antike und Mittelalter, Diskurstheorie des Rechts 

sowie Rechtspluralismus 

2015 -   Zweitmitgliedschaft im Fachbereich 08 (Philosophie u. Geschichtswissenschaften, 

Institut für Philosophie) der Goethe-Universität Frankfurt am Main 

 Ko-Koordinator (gemeinsam mit den Rechtsfakultäten der Universitäten Paris-

Nanterre und Vilnius) der jährlich stattfindenden Europäischen Sommer-Universität 

für Recht (für Studierende der Goethe-Universität Frankfurt/Main sowie der 

Universitäten Paris-Nanterre und Vilnius) in Vilnius/Litauen. 

2018 –  2022 Pro- und Forschungsdekan, sowie Dekan (2019-2021)  des Fachbereichs Rechts-

wissenschaft der Goethe-Universität Frankfurt/Main 

2020 - Projektleiter, Forschungsinstitut Gesellschaftlicher Zusammenhalt (FGZ), Standort 

Frankfurt am Main an der Goethe-Universität 
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2021 -  Assoziiertes Mitglied, Forschungsinitiative ConTrust: Vertrauen im Konflikt – 

Politisches Zusammenleben unter Bedingungen der Ungewissheit an der Goethe-

Universität Frankfurt am Main 

2022 - Mitglied des Wissenschaftlichen Netzwerks (DFG) Künstliche Intelligenz: Wer trägt 

Verantwortung für welchen Schaden? 

 

STIPENDIEN, GASTPROFESSUREN, FELLOWSHIPS UND AUSZEICHNUNGEN 

1979 – 1983 Stipendiat der Studienstiftung des deutschen Volkes  

1988  Visiting Scholar, University of Madison, Wisconsin, Law School 

1995/96  Fellow am Wissenschaftskolleg zu Berlin 

2000  Guest Professor Comparative Criminal Law an der Buffalo Law School (State 

University of New York) 

2001   Visiting Fellow, Corpus Christi College, Oxford 

2003  Gastprofessur Ecole des Hautes Etudes en Sciences Sociales (Maison des Sciences de 

l'Homme) Paris 

2004  Fellow am Kulturwissenschaftlichen Institut des Landes Nordrhein Westfalen (KWI), 

Essen 

2012   Gastprofessur London School of Economics, Department of Law 

2014 -  Mitglied der Wissenschaftlichen Gesellschaft an der Universität Frankfurt 

2016   Gastprofessur SciencesPo, Faculté du Droit, Paris 

2018/19 Assoziiertes Mitglied am Zentrum für Interdisziplinäre Forschung (ZIF), 

Forschungsgruppe „Felix culpa“, Bielefeld 

2018 -  Distinguished Fellow des Forschungskollegs Humanwissenschaften der Goethe-

Universität in Bad Homburg v.d.H. 

2018  Prof. h.c., Colegio Mayor de Nuestra Senora des Rosario, Universidad del Rosario, 

Bogotà/Kolumbien 

 

SONSTIGE ÄMTER UND FUNKTIONEN 

1993 – 1995  Mitglied der Ethikkommission für klinische Forschung am Klinikum der Goethe-

Universität in Frankfurt am Main 

1997 – 2001  Mitglied des Programmbeirats der Werner Reimers Konferenzen für innovative 

Fragestellungen in der Wissenschaft bei der Werner Reimers Stiftung in Bad Homburg 

v.d.H.; von 1999 bis 2001 Sprecher des Programmbeirats 

1998 - Mitglied des Vorstands der deutschen Sektion der Internationalen Vereinigung für 

Rechts- und Sozialphilosophie (erneut in 2002, 2006, 2010, 2014)  

2004 -  Mitherausgeber der Zeitschrift WestEnd. Neue Zeitschrift für Sozialforschung 
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2010 -  Externer Beirat der Zeitschrift Revista brasileira de estudos políticos, Universidade 

Federal Minas Gerais, faculdade de direito, Brasilien 

2012 -  Mitherausgeber der Kritischen Vierteljahresschrift für Gesetzgebung und 

Rechtswissenschaft (KritV) 

2016 -  Mitglied des Kuratoriums Stiftung Museum Angewandte Kunst (MAK), Frankfurt am 

Main 

2017 -   Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats des Fritz Bauer Instituts zur Gesichte und 

Wirkung des Holocausts, Frankfurt am Main; seit 2023 Vorsitzender des Beirats 

2018 –   Präsident (Erster Vorsitzender des Vorstands) der Deutschen Sektion der 

Internationalen Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie (IVR) (wiedergewählt 

2022) 

2019 –   Mitglied des Executive Committee der Internationalen Vereinigung für Rechts- und 

Sozialphilosophie (IVR Weltorganisation)  

2020  -   Editor-in-Chief der (peer review) Zeitschrift Archiv für Rechts- und Sozialphilosophie 

(ARSP) 

 

 

AUSGEWÄHLTE DRITTMITTELPROJEKTE 

2006 (gem. m. Axel Honneth u.a.) Strukturwandel der Anerkennung im 21. Jahrhundert, 

interdisziplinäres Verbundprojekt am Institut für Sozialforschung (IfS) Frankfurt am 

Main, gefördert von der Volkswagenstiftung im Rahmen des Förderprogramms 

"Schlüsselthemen der Geisteswissenschaften" (Förderperiode 2006-2009) 

2006/07   Koordinator des 2007 bewilligten Antrags auf Errichtung eines Exzellenzclusters 

„Formation of Normative Orders / Die Herausbildung normativer Ordnungen (EXC 

243)“ im Rahmen der Exzellenzinitiative des Bundes und der Länder (Förderperiode 

2007-2012) 

2008/09 gem. m. Rainer Forst bewilligter Antrag im Wettbewerb Bund-Länder-Programm 

Forschungsbauten beim Wissenschaftsrat, Errichtung des Gebäudes Normative 

Ordnungen auf dem Westend-Campus der Goethe-Universität Frankfurt/Main 

2011/12  gem. m. Rainer Forst Koordination des bewilligten Fortsetzungsantrags für den 

Exzellenzcluster „Formation of Normative Orders / Die Herausbildung normativer 

Ordnungen (EXC 243)“ (Förderperiode 2012 – 2017) 

2014 (gem. m. Axel Honneth u.a.) Verhandlungsformen normativer Paradoxien, 

interdisziplinäres Verbundprojekt am Institut für Sozialforschung (IfS) Frankfurt am 

Main, gefördert von der Volkswagenstiftung im Rahmen der Förderinitiative 

"Schlüsselthemen für Wissenschaft und Gesellschaft " (Förderperiode 2014 – 2017) 

2020 Mitantragsteller, Forschungsinstitut Gesellschaftlicher Zusammenhalt (FGZ), Standort 

Frankfurt am Main an der Goethe-Universität, gefördert vom Bundesministerium für 

Bildung und Forschung im Rahmenprogramm Geistes- und Sozialwissenschaften 
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2020/21 Mitwirkung an der Vorbereitung des (bewilligten) Antrags Forschungsinitiative 

ConTrust: Vertrauen im Konflikt – Politisches Zusammenleben unter Bedingungen der 

Ungewissheit, Förderlinie des Hessischen Ministeriums für Wissenschaft und Kunst 

„Clusterprojekte zur Vorbereitung der nächsten Runde der Exzellenzstrategie“ 

(Förderperiode 2021-2024) 

 

 

AUSGEWÄHLTE VORTRÄGE 

1990 Plenarvortrag „Universalistische Normbegründung und Normanwendung in Recht 

und Moral“,  erste gesamtdeutsche Tagung der deutschen Sektion der Internationalen 

Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie (IVR), Saarbrücken (Generalthema: 

„Generalisierung und Individualisierung im Rechtsdenken“) 

1992 Vortrag „Communicative Freedom, Communicative Power, and Jurisgenesis“, 

Symposion Habermas on Law and Democracy: Critical Exchanges, Yeshiva University, 

Benjamin N. Cardozo School of Law, New York 

1994 Leitung Autorenkolloquium Ronald Dworkin und Jürgen Habermas, und Vortrag 

„Legal Adjudication and Democracy. Some Remarks on Dworkin and Habermas“, 

Zentrum für Interdisziplinäre Forschung (ZIF), Bielefeld 

2003  Paper presentation „Legal Pluralism or Uniform Concept of Law? Globalisation as a 

problem of legal theory“, Colloquium in Legal, Political, and Social Philosophy with 

Ronald Dworkin u. Thomas Nagel, New York University (NYU) Law School 

2004 Vortrag „World Citizens between Freedom and Security“, Universidad Nacional 

Autónoma de México, Mexico City 

2012 Plenarvortrag „Recht und Evolution“, Tagung der deutschen Sektion der 

Internationalen Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie (IVR) in Münster 

(Generalthema: „Evolution – Entwicklung – Epigenesis des Rechts“) 

2013 Vortrag „Political Philosophy of Criminal Law“, Universidade do Estado do Rio de 

Janeiro, Rio de Janeiro, Brasilien 

2015 Vortrag “Divided Sovereignty, National Constitution, and Legal Community”, 

Congresso Internacional de Direito Constitucional e Filosofia Política. O futuro do 

constitucionalismo: A construção da Democracia Constitucional, Belo Horizonte, 

Brasilien 

2016 Vortrag „Why Transitional Criminal Justice depends on Determining Criminal Guilt – 

Twelve Theses“, IV International Criminal Law Congress, Colegio Mayor de Nuestra 

Senora des Rosario, Universidad del Rosario, Bogotá, Kolumbien 

2018 Keynote „Does Criminal Law Protect Freedom? Between Reality and Ideology“, 

Tagung der Landesgruppe Griechenland der Internationalen Strafrechtsgesellschaft, 

Athen 

 Vortrag „The Multifunctionality and Multinormativity of Modern Criminal Law“, 

Seminar El desafio de la diversidad; arquitecturas de seguridad, derecheo penal y 
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vigilancia entre los siglos XIX y XXI, Instituto de Investigationes de Historia del 

Derecho und Max-Planck-Institut für europäische Rechtsgeschichte, Buenos Aires 

Vorträge über „Transitional Justice and Criminal Responsibility“, Universidad 

Externado, Bogotá, und Universidad Eafit-Medellín, Medellin, Kolumbien 

 Vortrag „Cosmopolitanism and Constitutionalism“, Consejo de Estado 

(Verfassungsgericht), Palacio de Justicia Alfonso Reyes Echandia, Bogotá, Kolumbien 

2019  Plenarvortrag  „Grundlagen des Fahrlässigkeitsunrechts“, Tagung der Vereinigung der 

deutschsprachigen Strafrechtslehrer*innen, Hannover 

 Vortrag: „Rule of Law or Rule by Law: Crisis of Democracy?“, Conference in Honor of 

Jürgen Habermas  - The History of Postmetaphysical Philosophy and the Future of 

Democracy, Forschungsverbund Normative Ordnungen an der Goethe-Universität 

Frankfurt/Main 

 Keynote „Von normativen zu smarten Ordnungen?“, 12. Internationale 

Jahreskonferenz des Forschungsverbunds „Normative Ordnungen“ der Goethe-

Universität Frankfurt am Main 

 Vortrag „Hierarchies of Legal Associations: From Cosmopolis to Nations“, Sibirische 

Föderale Universität, Krasnoyarsk (Russland) 

2020 Vortrag „Vom Zwang zum Algorithmus – Krise des Normvertrauens?“ Vortrag 

innerhalb des Rahmenprogramms zum Ausstellungsprojekt "Making Crises Visible" 

des Leibniz-Forschungsnetzwerks „Krisen einer globalisierten Welt “ (HSFK, 

Frankfurt/Main), des Exzellenzclusters „Herausbildung normativer Ordnungen“, 

Goethe-Universität Frankfurt und Hochschule für Gestaltung Offenbach am Main 

2021 Vortrag „Neue ideologische Attraktivität des Autoritären aus alten Konzepten“, ZiF-

Arbeitsgemeinschaft Treiber und Pfade autoritärer Entwicklungen im 21. Jahrhundert, 

Bielefeld 

Vier online-Vorlesungen über „Diskurstheorie“ und „Praktischer Diskurs und 

juristische Argumentation“, Instituto Latinoamericano de altos estudios, Bogotá, 

Kolumbien 

Teilnahme an einem Hintergrundgespräch (gem. m. Wilhelm Heitmeyer und 

Ministerin Petra Köpping) mit Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier über 

gesellschaftliche Entwicklungen unter dem Eindruck einer möglichen Impfpflicht, 

Schloss Bellevue, Berlin 

2022 Keynote „From Normative to Smart Orders?“, International Summer School on 

Artificial Intelligence and Criminal Justice, jointly organised by Luiss School of Law and 

Goethe University Frankfurt, Rom 

 Paper presentation „Responsibility in Smart Orders“, Workshop Political Theory of AI 

and (Criminal) Justice, New York University (NYU) School of Law, New York 

Vortrag „Erinnerungspolitische Zurechnungskonflikte“, Tagung Erinnerungspolitik im 

Zeichen von Ambiguitätstoleranz, Bonner Zentrum für Versöhnungsforschung, 

Universität Bonn 
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Vortrag „Unsaturated Fundamental Rights“, International Conference The 30th 

Anniversary of the 1992 Lithuanian Constitution and Constitutional Challenges in the 

21st Century, Vilnius (Litauen) 

 Vortrag „Verantwortung in smarten Ordnungen“, Ringvorlesung Verantwortung, 

Institut für Philosophie, Technische Universität Darmstadt 

 Keynote „Smarte Ordnungen und Daten(wirtschafts)völkerstrafrecht“, Tagung 

Brauchen wir ein Daten(wirtschafts)völkerstrafrecht?, Humboldt-Universität zu Berlin 

u. Thyssen-Stiftung 

 

 

AUSGEWÄHLTE THIRD MISSION AKTIVITÄTEN 

2003 - 2010  Mitglied der Gruppe „Die juristischen Bücher des Jahres“ (jährliche Auswahl von 

Leseempfehlungen, veröffentlicht in der Neuen Juristischen Wochenschrift) 

2011/12 Konzeption und Planung (gem. m. Peter Siller und Dr. Holger Kube Ventura) der 

Ausstellung  Demonstrationen – Vom Werden normativer Ordnungen,  im 

„Frankfurter Kunstverein“ am Römerberg,  Ausstellung und Rahmenprogramm des 

Exzellenzclusters „Die Herausbildung normativer Ordnungen“, gefördert durch die 

Bundeskulturstiftung; Ausstellung von Januar bis März 2012 

2015 Konzeption und Planung (gem. m. Rebecca C. Schmidt und Matthias Wagner K.) der 

Ausstellung Sense of Doubt. Wider das Vergessen. Mit der Videokunstausstellung 

memórias inapagáveis. Ein wissenschaftlich-künstlerisches Projekt des 

Exzellenzclusters „Die Herausbildung normativer Ordnungen“, Museum Angewandte 

Kunst (MAK) Frankfurt am Main, 10.9. – 11. 10 2015. 

 

 

 


